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In deiner Welt ist das vielleicht viel Geld, aber ich kann dir garantieren, es reicht damit
maximal für ein Durschnittsleben. Keine großen Sprünge möglich.

Das ist zum einen inhaltlich nicht richtig. Ein durchschnittliches Bruttogehalt (rund 4.100 €) hat
man bereits im zweiten Dienstjahr mit E(!)12. Mit A12 erreicht man das Entsprechende netto
schon mit 70/80/90 % der Arbeitszeit, je nach Erfahrungsstufe und PKV-Beitrag.

Zum anderen: Warst du das evtl., der in einem anderen Beitrag schrieb, unter 45.000 € gäbe es
kein brauchbares Auto?

Zwei Autos in der Familie, ein freistehendes Einfamilienhaus mit Garten, zweimal im Jahr Urlaub
außerhalb Europas … das sind halt alles Dinge, die gab es während der späten 50er bis in die
90er Jahre hinein ja tatsächlich auch in der Breite. Während eines zeitlich sehr kleinen
Ausschnitts. Und ja auch in einem räumlich sehr kleinen Bereich. Im globalen Maßstab und auf
Dauer ist das nicht möglich. Vielleicht ist man für ein überdurchschnittlich gutes Leben auch
gar nicht darauf angewiesen.
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